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Damen Bezirksliga

SV Rust : TTC Oberkirch-Haslach 
Samstag, 03.12.2022, 17:00 Uhr

Bähr und Laug bleiben gegen den SV Rust ungeschlagen

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des TTC Oberkirch-Haslach in der Damen Bezirksliga gegen den SV
Rust durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden. In ihrem 5.
Saisonspiel mussten die Gastgeberinnen leider unvollständig antreten.

Der Verlauf im Einzelnen: Die siegbringende Taktik fehlte Hiller und Utz bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Bähr und Laug ab dem Start. Völlig ohne Chance waren Hiller / Utz hierbei im
dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Einen kampflosen Sieg verbuchten wenig später Bruder /
Birkenmeier, da der SV Rust unvollständig angetreten war. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwar brachte Gerlinde Bruder Regina
Schneider phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Regina Schneider mit 3:1 durch.
Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte daraufhin Bettina Hiller letztlich auf Lager, um Christine Bähr final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich konnte
Roswitha Utz zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Gabriele Laug, in das sie
als deutliche Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 5:11, 5:11, 12:10, 8:11. Leider
musste der SV Rust anschließend das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit
schnell an den TTC Oberkirch-Haslach. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Regina Schneider über die 1:3-
Niederlage gegen Christine Bähr hinweggetröstet werden musste. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für Gerlinde Bruder
erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Bettina Hiller gewann gegen Gerlinde Bruder mit 3:2.
Das war nichts für schwache Nerven. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Regina Birkenmeier war
die Gastgeberin Roswitha Utz, ging sie doch zumindest auf dem Papier als sehr deutliche
Außenseiterin in die Partie. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der neue
Zwischenstand war 3:6. Einen weiteren Punkt erhielt daraufhin der TTC Oberkirch-Haslach, da
Gabriele Laug sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Roswitha Utz bekam ihre Gegnerin Christine
Bähr beim klaren 2:11, 2:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
Einen umkämpften Erfolg feierte Regina Schneider beim 11:8, 0:0, 0:0, 0:0, 0:0 gegen Regina
Birkenmeier, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte.

Nach dieser Niederlage des SV Rust geht es nun im nächsten Spiel am 21.01.2023 gegen den TTC
Ebersweier, während der TTC Oberkirch-Haslach am 15.01.2023 gegen den TTC Altdorf II antritt.

 Statistik:
 SV Rust

Doppel: Hiller / Utz 0:1 
Einzel: R. Schneider 1:1, B. Hiller 1:1, R. Utz 1:2 

 TTC Oberkirch-Haslach
Doppel: Bähr / Laug 1:0, Bruder / Birkenmeier 1:0 
Einzel: C. Bähr 3:0, G. Bruder 0:2, R. Birkenmeier 1:1, G. Laug 2:0


